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Landesgeschäftsführer 
 
 
Informationen zur Tagung des Landesvorstandes vom 02.03.2011 
 
 
Neben der organisatorischen Vorbereitung des morgigen Parteitages befasste sich der 
Landesvorstand mit weiteren Themen. 
 
Wahlleute Bundesversammlung 
Zur 15. Bundesversammlung zur Wahl der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten am  
18. März entsendet DIE LINKE. M-V folgende Wahlfrauen und –männer (Vorschlag an den 
Landtag von Mecklenburg-Vorpommern): Angelika Gramkow, Dr. Barbara Syrbe und Helmut 
Holter. Als stellvertretende Wahlfrau wird Simone Oldenburg benannt. 
 
LBK  zum Thema Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation am 28. April 
Der Landesvorstand bestätigt den Entwurf zum Ablauf der Landesbasiskonferenz (LBK) am 
28. April zum Thema Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation. Die Konferenz wird in 
Greifswald im Kommunikations-Centrum im Creativhaus (Feldstraße 85) stattfinden. Zur 
weiteren Vorbereitung der LBK sollen auch die Landesarbeitsgemeinschaften (LAG) und die 
Kreisverbände einbezogen werden. Kay Spieß berichtet, dass bei der Zusammenkunft der 
LAG-SprecherInnen am 23. Februar bereits darüber informiert wurde und auch auf der 
kommenden Tagung des Landesvorstandes mit den Kreisvorsitzenden darüber gesprochen 
werden soll. 
 
Finanzen 
Die Landesschatzmeisterin erläutert die Vorlage „Erweiterung des Beschlusses des LV vom 
22.10.2010: Organisation der Neustrukturierung von Kreisverbänden im Landesverband DIE 
LINKE. M-V“. Auch für nach dem 31.03.2011 fusionierte Kreisverbände soll es demnach eine 
finanzielle Unterstützung für fusionsbedingte Aufwendungen (z.B. Stempel, Briefbögen, 
Büroschilder) geben. Die Vorlage wird einstimmig beschlossen. 
Des Weiteren informiert Gabriela Buchholz die Landesvorstandsmitglieder über den Inhalt der 
Vorlage „Zielvereinbarung zwischen Parteivorstand und dem Landesverband M-V“. Im 
Rahmen des von der Partei beschlossenen Länderfinanzausgleichs soll zur Unterstützung der 
strukturellen Handlungsfähigkeit auch der Landesverband M-V finanzielle Mittel erhalten. 
Dazu ist eine Zielvereinbarung nötig. Der Landesvorstand stimmt mehrheitlich dieser 
Zielvereinbarung zu.  
 
Sonstiges 
Ralf Malachowski bemängelt die aus seiner Sicht geringe Teilnahme von Mitgliedern unseres 
Landesverbandes an der diesjährigen Anti-Nazi-Demo in Dresden. Jedoch wird von anderen 
Vorstandsmitgliedern berichtet, dass es weitere Fahrgemeinschaften aus M-V nach Dresden 
gegeben hat. 
Björn Griese informiert, dass im Rahmen der Wette des Gen. Jann, am 03. März bundesweit 
400 Infostande der LINKEN zu organisieren, in M-V trotz Landesparteitag insgesamt 14 
Stände angemeldet sind. 



Angelika Gramkow informiert über weitere Einschnitte beim Mecklenburgischen 
Staatstheater Schwerin. Eine gesonderte Information zu diesem Punkt erfolgt in den nächsten 
Tagen. 
 
Ausführliche Informationen zu Terminen im Internet unter www.die-linke-mv.de. 


